
Amt Temnitz

- Gemeinde Temnitztal -

 

Ergebnisprotokoll zu der

2. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal im Jahr 2021

am 29.04.2021 im Dorfgemeinschaftshaus in Wildberg, Ernst-Thälmann-Straße 17

Beginn:  19.00 Uhr Ende: 21.33 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Michael Mann
• Martin Bunk
• Sven Hegermann
• Pascal Rohrmoser
• Dirk-Michael Schulz
• Uwe Gräf

• Ulf Pruschinski
• Gerhard Linke
• Thomas Voigt
• Ulrich Jaap
• Bernd Fülster

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Thomas Kresse
• Jenny Buschow

• Protokollführer/in: Mary-Ellen Behnke

3. Ortsvorsteher/in ohne Stimmrecht

• Manfred Mann
• Tobias Berger
• Frauke Marthe

4. Gäste

• Herr Richter – Planungsbüro
• Herr Vogel – Märkische Allgemeine Zeitung
• Einwohner der Gemeinde Temnitztal

Abwesenheit
Gemeindevertreter                                                          Ortsvorsteher/in ohne Stimmrecht

   

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

3. Vorstellung Ausbau der Bergstraße in Wildberg

4. 04/2021  Beschluss  zum  Bauprogramm  des  Ausbaus  der  Bergstraße  und  Erneuerung  der
Straßenbeleuchtung in Wildberg

5. Konzeptvorstellung zur Neugestaltung Markt in Wildberg

6. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (25.03.2021)

7. Bericht des Amtsdirektors

8. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

9. Einwohnerfragestunde

10. 02/2021 Standort des Glascontainerstellplatzes in Garz

11. 08/2021 Erste Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Temnitztal

12. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

13. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

14. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

15. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (25.03.2021)

16. Bericht des Amtsdirektors

17. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

18. 05/2021 Auftragsvergabe für die Herstellung einer wassergebundenen Wegedecke auf dem Friedhof
im Ortsteil Kerzlin

19. 06/2021 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Wildberg, Flur 6

20. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

21. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Mann begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt
fest, dass die Gemeindevertretung mit 11 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Herr Michael Mann stellt den Antrag, den TOP 5 von der Tagesordnung zu streichen, da kein Konzept
für die Neugestaltung des Marktes in Wildberg bis zur heutigen Gemeindevertretersitzung vorliegt.
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Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

3. Vorstellung Ausbau der Bergstraße in Wildberg

Herr Richter vom Planungsbüro erläutert die Planung zum Ausbau der Bergstraße in Wildberg. Es wird
die  Entwässerung,  der  Aufbau  und  die  Straßenbeleuchtung  sowie  in  der  Sachdarstellung  zum
Beschluss Nr.: 04/2021 erklärt.

Herr Manfred Mann regt, dass bei der Wahl der Leuchtmittel auf gelbliches Licht geachtet werden solle
(insektenfreundliches  Licht).  Dies  möge  bei  der  Ausschreibung  berücksichtigt  werden  bzw.  geprüft
werden.

Herr Hegermann erkundigt sich nach Tragfähigkeit der Straße nach dem Ausbau. Der Ausbau erfolge in
der Belastungsklasse 3, d.h. zulässige Tonnage 40 t, laut Herrn Richter.

Herr Voigt stellt die Frage, was mit den vorhandenen Einfahrten in der Bergstraße passiere. Herr Richter
führt aus, dass die vorhandenen gepflasterten Einfahrten erhalten bleiben, jedoch die Betoneinfahrten
entfernt werden. Die Kosten tragen die Anlieger. Die Kosten für Anpassungen von Zufahrten übernimmt
die Gemeinde Temnitztal.

Herr  Hegermann  bittet  um  Auskunft,  ob  die  Erschließung  der  Bergstraße  aufgrund  der  Enge  mit
Glasfaserkabel  technisch  nach  dem Ausbau  noch  möglich  sei.  Herr  Richter  bestätigt  dies,  da  der
nördliche Grünstreifen erhalten bleibe und dort bereits alle anderen Leitung verlegt seien.

4. 04/2021    Beschluss  zum  Bauprogramm  des  Ausbaus  der  Bergstraße  und  Erneuerung  der
Straßenbeleuchtung in Wildberg

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung Temnitztal  beschließt,  das in  der Sachdarstellung vorgetragene,  durch den
Planer vorgestellte und als Entwurfsplanung vorliegende Ausbauprogramm des Ausbaus der Bergstraße
(ab Wallstraße bis Straßenende) und Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Ortslage Wildberg.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

5. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (25.03.2021)

Herr  Berger  bittet  um  Berichtigung  seiner  Aussage  in  TOP  8.  Er  meinte,  dass  eine  fachliche
Veranlassung von Fällungen durch die untere Naturschutzbehörde des Landkreises Ostprignitz-Ruppin
zur  laufenden  Verwaltung  gehören  und  Baumpflegemaßnahmen  aus  Sicht  der  Anpassung  des
Ortsbildes abgestimmt und besprochen werden sollten, mit den Gemeindevertretern.
Herr  Schulz  bittet  um Richtigstellung  seiner  Aussage im TOP 7 auf  Seite  5.  Es  wurde  nach  dem
Zweckbindungsvertrag mit der AWU für den Glascontainerstellplatz in Garz gefragt und nicht nach der
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Einsicht in den Kaufvertrag.
Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

6. Bericht des Amtsdirektors

Herr Kresse informiert:
• Die Corona Lage im Amt Temnitz sei gut mit einer Impfquote von 30 % der Einwohner läge das

Amt Temnitz weit vorn. Die über 80 jährigen haben bereits ihre zweite Impfung erhalten und die
über 70 jährigen werden jetzt in den beiden Hausarztpraxen in Wildberg bei Frau Dr. Thierock
und  in  Walsleben  bei  Frau  Dr.  Harre  geimpft.  Mitglieder  von  politischen  Gremien
(Gemeindevertreter) seien in die Priorisierung als Impfberechtigte aufgenommen worden. Seit
dem  19.04.2021  werde  die  Testpflicht  in  den  Kindertagesstätten  umgesetzt,  es  werde  2  x
wöchentlichen getestet. Die Kirche biete in Walsleben zusammen mit dem ESTER Verein die
Möglichkeit zur Testung an.

• Die  Abstimmung  mit  Herrn  Manfred  Mann  und  Frau  Lohrmann  (Amtsverwaltung)  zur
Beschaffung  einer  weiteren  Stele  für  die  Urnengemeinschaftsanlage  auf  dem  Friedhof  in
Wildberg sei bei einem Ortstermin erledigt worden. Frau Lohrmann ermittelt derzeit die Kosten.
Herr Manfred Mann berichtet, dass bereits ein Angebot in Höhe von ca. 1.100 € vorläge und
Herr Kresse schlägt vor den Auftrag durch die Amtsverwaltung auslösen zu lassen.

• Am Wohnblock in der Karl-Marx-Straße in Wildberg sei der Wäscheplatz hergerichtet und die
Putzarbeiten abgeschlossen worden.

• Für  ein  Einfamilienhaus  in  der  Gartenstraße 8  in  Wildberg  und  den  Döner  Imbiss  ist  eine
Baugenehmigung erteilt worden.

• Einnahmen in  die  „Baumkasse“  erfolgten nicht,  da keine Bäume von Privatpersonen gefällt
worden seien.

• Aufgrund  von  unterschiedlichen  Aussagen  der  Gemeinsamen  Landesplanungsabteilung  zur
möglichen Entwicklungsoption der Gemeinde Temnitztal und nochmaliger Prüfung, sei nunmehr
festgestellt worden, dass mit dem Bebauungsplan Wildberg Nr. 3 "Wohngebiet am Werderberg"
die zusätzliche Eigenentwicklungsoption der Gemeinde Temnitztal aufgebraucht sei. Für den
aufgestellten Bebauungsplan Lüchfeld Nr. 1 "An der Apfelplantage" heißt das nunmehr, dass nur
solche  Außenbereichsflächen  entwickelt  werden  können,  die  nicht  auf  die
Eigenentwicklungsoption angerechnet  werden.  Nach längeren Diskussionen mit  der  GL und
dem LK  OPR sei  die  Fläche  in  Lüchfeld  jetzt  auf  sechs  neue  Einfamilienhausgrundstücke
reduziert  worden.  Die  neu  geplante  Bebauung  werde  sozusagen  mit  der  vorhandenen
Bebauung auf  der  Ostseite  von  Lüchfeld  am Platanenweg gespiegelt  und  mit  einer  neuen
kleinen  Straße  „An  der  Apfelplantage“  erschlossen.  Dadurch  müsse  auch  nicht  der
Ortsdurchfahrtsbereich von Lüchfeld nach Osten verlegt werden. 

8. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

Herr Michael Mann informiert:
• Das im Amtsausschuss berichtet  wurde,  dass ca.  30.000 € im Zusammenhang mit  Corona

(Test, Desinfektionsmittel etc.) ausgegeben worden seien.
• Der Amtsausschuss habe den Gefahrenabwehrbedarfsplan für das Amt Temnitz beschlossen.
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• Es wird aufgerufen neue Feuerkameraden zu akquirieren.
• Das der langjährige Feuerwehrkamerad Otto Kunkel aus Garz verstorben sei.
• Das die Errichtung von 14 Windkraftanlagen zwischen Manker und Protzen geplant sei.
• Es solle ein Baum als Andenken an Herrn Egbert Zemlin auf dem Markt in Wildberg gepflanzt

werden  mit  einer  Plakette.  Die  Verwendung  des  Amtswappens  sei  nach  Prüfung  der
Amtsverwaltung genehmigungspflichtig.

• Am 25.04.2021 habe eine Veranstaltung in Wildberg auf dem Markt statt gefunden, es sei alles
genehmigt gewesen und von Polizeikräften begleitet worden. Es gab keine Vorkommnisse. Herr
Rohrmoser kritisiert die Notwendigkeit einer derartigen Veranstaltung in Zeiten von Corona, mit
so vielen Menschen.

9. Einwohnerfragestunde

Bürger und Bürgerinnen aus Wildberg griffen erneut das Thema der Baumfällungen rund um Wildberg
auf.  Sie  verkündeten  erneut  ihren  Unmut  über  die  Anzahl  der  gefällten  Bäume  und  das  dies  mit
Genehmigung geschehen sei. 

Herr  Kresse  betonte,  dass  es  ein  sogenanntes  Pappelkonzept  gebe,  welches  durch  die  untere
Naturschutzbehörde (UNB) des Landkreises Ostprignitz-Ruppin genehmigt worden sei und das die nicht
genehmigten Fällungen dokumentiert worden seinen durch die UNB und entsprechende Maßnahmen
eingeleitet werden.

Herr Jaap möchte wissen, ob die Baumstämme mit einer Höhe von 3 m so stehen bleiben oder noch
gefällt werden. 

Herr Michael Mann informiert, dass der Weg von Wildberg nach Garz bis zur Bewirtschaftungsgrenze
des Agrarunternehmens von dem selbigen glatt geschoben werde, ebenso der Weg von Küdow am
Wasserwerk entlang und der Bückwitzer Weg in Wildberg.

Herr  Michael  Mann  teilt  mit,  dass  der  Spazierweg  der  sogenannte  „lange  Hals“  in  Wildberg  nicht
ausschließlich  über  öffentlichem  Land  verläuft  und  das  letzte  Stück  zum  Werdersteg  hin  in
Privateigentum  sich  befände.  Auf  diesem  Privateigentum  ist  eine  illegale  Müllablagerungsstelle
entstanden, um diese Situation unter Kontrolle zu bekommen, werde der Eigentümer eine Absperrung
mittels Baumstamm in diesem Bereich vornehmen. Für Fußgänger und Radfahrer werde sich demnach
nichts verändern, es soll nur keine Möglichkeit mehr geben mit dem Auto dort lang zufahren um erneut
Müll abzulagern. 

Ein Bürger aus Wildberg erkundigt sich, wann das Wahlversprechen eingehalten werde und die Anlage
von Blühstreifen erfolge.

Ein Bürger aus Wildberg erkundigt sich nach der Wasserableitung vom Wohngebiet „Am Werderberg“.
Herr  Michael  Mann  erläutert,  dass  die  Versickerung  auf  Eigentumsland  der  Gemeinde  Temnitztal
erfolge.

Herr  Manfred  Mann  informiert,  dass  die  Gemeinde  auch  an  Feldwegen  (öffentlichen  unbefestigten
Wegen) für die Verkehrssicherung zuständig sei.

Eine  Bürgerin  aus  Wildberg  kritisiert  die  Verflechtung  der  Amtsverwaltung/der  Gemeinde  mit  dem
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ansässigen Agrarunternehmen.

Herr Bunk informiert, dass das ansässige Agrarunternehmen bereits auf einer Fläche von 500 ha auf der
rechten  Seite  von  Wildberg  nach  Rohrlack  auf  ökologischen  Anbau  umgestiegen  sei.  Im
Zusammenhang mit den angesprochenen Pappelfällungen solle aus seiner Sicht die Entscheidung einer
übergeordneten Behörde nicht in Frage gestellt werden.

Ein neu zugezogener Bürger aus Wildberg erkundigt sich, wie er sich in die Gemeinde einbringen kann.
Herr  Michael  Mann  erläutert,  dass  Informationen  zu  Projekten  in  der  Gemeinde  bei  der
Haushaltsberatung in Erfahrung zu bringen seien. Er wünsche sich einen besseren Internetauftritt.

10. 02/2021 Standort des Glascontainerstellplatzes in Garz

Herr Kresse führt aus:
Der  Landesbetrieb  Straßenwesen  habe  zum  derzeitigen  Standort  der  Glascontainer  eine  negative
Stellungnahme  abgegeben  und  der  Landkreis  Ostprignitz-Ruppin  eine  Stellungnahme  mit  den
Voraussetzungen für einen neuen Glascontainerstellplatz übersandt habe. Die Kommunalaufsicht des
Landkreises Ostprignitz-Ruppin teilte ebenso mit, dass die eingereichte Unterschriftensammlung nicht
zulässig sei, da nicht nur die Einwohner des Ortsteiles Garz relevant seien, sondern die Einwohner der
gesamten  Gemeinde  Temnitztal.  Bis  zur  heutigen  Gemeindevertretersitzung  sind  keine  Alternativ-
standorte  durch  Gemeindevertreter  eingereicht  worden,  wie  es  im  Vorfeld  besprochen  wurde.  Alle
Gemeindevertreter  haben  der  Veräußerung  mit  grundbuchlicher  Sicherung  für  die  Stellung  des
Glascontainerstellplatzes auf dem Flurstück 45/1 der Flur 3 in der Gemarkung Garz zugestimmt.

Herr  Bunk  kritisierte  die  Verfahrensweise  zum  Thema,  man  könne  auch  Entscheidungen  zurück
nehmen.

Herr Schulz stellt 2 Alternativstandorte vor. 
1. am Spiel-/Sportplatz im Luchdamm
2. am WC-Turm Höhe Luchdamm 2 und 3.  

Herr  Pruschinski  habe  sich  bereits  bei  einer  Firma  angefragt,  wie  hoch  die  Kosten  für  eine  neue
Pflasterfläche wären. Die Umsetzung solle kostenneutral für die Gemeinde Temnitztal in Eigenleistung
erfolgen.

Da die 2 Standorte nicht im Vorfeld der Amtsverwaltung mitgeteilt worden seien und somit nicht geprüft
werden konnten, stellt Herr Michael Mann den folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Temnitztal beschließt am 29.04.2021, den Standort des Glascontainerplatzes
auf dem Flurstück 45, Flur 3 in Garz, also den rechtmäßigen Standort in der Dorfstr. 7, beizubehalten.
Das Zurückstellen der Container hat zeitnah zu erfolgen, spätestens jedoch bis zum 28.05.2021.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 6 5 0 0
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11. 08/2021 Erste Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Temnitztal

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal beschließt die Erste Änderung der Friedhofsgebüh-
rensatzung der Gemeinde Temnitztal.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 9 0 2 0

12. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr  Fülster  informiert,  dass ca. 5 Meter  der  Zufahrt  vor  dem Friedhof  beschädigt  seien und bittet
darum, dass sich dies eine Firma ansehen möge. Frau Buschow nimmt sich der Sache an.

Herr  Fülster  bittet  um Terminverlängerung bis zum 30.06.2021 für  die Meldung der Vereine für  die
Vereinsförderung. Alle Gemeindevertreter sind damit einverstanden.

Herr  Hegermann  erkundigt  sich  nach  dem  Windpark  bei  Stöffin/Protzen,  darauf  gibt  Herr  Kresse
bekannt, dass durch die Amtsverwaltung bereits eine negative Stellungnahme zum Vorhaben erfolgt sei.

Herr Hegermann fragt nach, ob es jetzt eine Antwort gebe auf die Frage von Herrn Dr. Kempker. Frau
Buschow bestätigt dies. Frau Kolmetz werde ihm das Antwortschreiben vom Planungsbüro per Mail zu
kommen lassen.

Herr Voigt teilt mit, dass Beschlüsse in allen Gemeinden des Amtes Temnitz gebe „gegen Windenergie“.

Herr Hegermann legte Vorschläge von Bürgern zur Gestaltung des Spielplatzes Markt in Wildberg vor
und wolle diese der Amtsverwaltung per E-Mail zur Verfügung stellen.

Herr Hegermann erkundigt sich in wie weit die Gemeinde Temnitztal bei der neuen Straßenbeleuchtung
Am Reitplatz mitsprechen könne, bezüglich der Leuchtmittel. Frau Buschow erläutert, dass erst nach
der Übergabe an die Gemeinde Temnitztal  eine Anpassung der Leuchtmittel  vorgenommen werden
könne.

Frau Buschow berichtet, dass ein Konzept für die Baumpflanzungen in der verlängerten Rotdornstraße
in Garz vorliegen und ein Termin mit allen Beteiligten vereinbart werde.

13. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 21:08 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

14. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 21:12 Uhr.
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15. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (25.03.2021)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 25.03.2021.

16. Bericht des Amtsdirektors

Frau Buschow macht Ausführungen.

17. Informationen des ehrenamtlichen Bürgermeisters

keine Information

18. 05/2021 Auftragsvergabe für die Herstellung einer wassergebundenen Wegedecke auf dem Friedhof
im Ortsteil Kerzlin

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitztal beschließt die Herstellung einer wassergebundenen
Wegedecke sowie die Pflanzung von Bäumen auf dem Friedhof im Ortsteil  Kerzlin  und erteilt  dem
Unternehmen Erd- u. Wasserbau aus Wittstock den Auftrag.

19. 06/2021 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Wildberg, Flur 6

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der  Gemeinde Temnitztal  stimmt der  Eintragung einer  beschränkt  persönlichen
Dienstbarkeit für Flurstücke der Gemarkung Wildberg zu. 

20. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

21. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 21:33 Uhr.
  
Temnitztal, Ortsteil Wildberg Walsleben,

17.06.2021 03.06.2021

Michael Mann,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Temnitztal

Mary-Ellen Behnke
Protokollführer/in
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